
Clinchen mit Druckluft 



Warum Clinchen? 

• Vorteile Clinchen / Durchsetzfügen 

 

• Fügeverbindung nur durch Materialumformung, 

•  Kein zusätzliches  Verbindungsmaterial nötig 

•  Keine Hitzeeinwirkung – Form- und kraftschlüssige  

       Verbindung 

•  Verbindung unterschiedlicher Werkstoffe und 

  Zwischenlagen (Kunststoff) möglich 

•  Sauberer Anlagenbetrieb - keine Verschmutzung der 

  Vorrichtung und Bauteile durch Schweißspritzer  

•  Reproduzierbarer Fügeprozeß ohne "Kappenfräsen 

  oder Kappenwechseln„ 

 

Fazit:  Einfaches und preiswertes Fügeverfahren mit ähnlichen 

 Festigkeiten wie Schweißpunkte, besonders geeignet beim 

 zunehmenden Materialmix im Automobilrohbau 

Einführung 2 



Einfach:  Clinchen mit Druckluft 

Einführung 3 

• Für das Clinchen sind Prozesskräfte in der Größenordnung von 30-

60kN erforderlich 

 

•  Gängige Antriebe von Clinchzangen sind deshalb: 

 

    Antrieb:  Nachteile:  

 - Hydraulikzylinder  - >  zusätzliches Aggregat erforderlich 

 - Hydro-Airzylinder - >  technisch Aufwändig, großes  

         Bauvolumen, hohes Gewicht 

 - Servoelektroantriebe - >  teuer, großes Bauvolumen, hohes  

               Gewicht, zusätzliches Steuerungs -/ 

    Regelungssystem erforderlich  

 

Tünkers setzt auf einfache und kompakte Multikraftzylinder, in denen ein 

Pneumatikzylinder in der Kraftzone auf eine Kniehebelmechanik wirkt. 

 



Prinzipaufbau Standard Clinchzange 

Prinzipaufbau 4 

Verdrehsicherung 

(optional) 

Federausgleichsystem 
Fügestempel hier mit 

BTM Tog-L Loc® Standard 

C-Bügel System 

Antriebszylinder 
(hier Multikraft Zylinder MZ 140) 

Kolbenstangenführung 

Endlagenschalter 

Druckluftzylinder mit 

Kniehebelmechanik 
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C-Bügel-standard Varianten 
Modulbaukasten 

5 

Ausladung 140mm 200mm 300mm 

Hub 

100 

200 

C-Bügel-standard Varianten 



Anwendungsbeispiele 

Anwendungsbeispiele 6 

C-Bügel mit 

Multikraftzylinder 

C-Bügel mit Doppelwerkzeug und getauschten 

Werkzeugen(Matrize auf der Kolbenstange) 



Weitere Antriebsvarianten 
Modulbaukasten für C-Bügel 

Weitere Antriebsvarianten – Modulbaukasten C-Bügel 7 

Multikraftzylinder Hydroairzylinder E-Servo-Motor 

  Leistungsdaten: 

  Kraft Fmax= 150 kN 

  Untersetzungsstufe mit          

  Zahnradgetriebe 

  Modul m = 5 

  Übersetzung i = 0,62 

  Elektromotor (hier    

SEW)  n = 2000 U/min 
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